
Ballastdiagramm ConSole 5.2 

 

 

Ballastzuschläge: 

Bei Verwendung der Verlängerungsschiene:  10 % mehr Ballast 

Bei seitlich überstehenden Modulen: Ballastzuschlag in Abhängigkeit zum Modulüberstand 

(z.B. Modullänge: 1,60 m geteilt durch Länge ConSole: 1,44 m (Con 4.2)  =  1,111, d.h. 11 % mehr) 

Gez. Christian Schumacher, Stand 05/2010 

Windrichtungs-Korrekturfaktor nach dem Simulationsmodell des Instituts TNO Delft: 

Da in Norddeutschland die vorherrschende Windrichtung im Sturm eine südliche Orientierung hat,  
ist laut TNO eine Abminderung des Ballastes (entgegen den DIN - Regeln) möglich. 

Bei Einsatz in der nördlichen Deutschen Windlastzone 2 und in den Windlastzonen 3 und 4:  
Verringerung des Ballastes um 20 %.      COPYRIGHT 
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Windlastzone 1 [22,5 m/s]

Windlastzone 2 [25,0 m/s]

Windlastzone 3 [27,5 m/s]

Windlastzone 4 [30,0 m/s]

Stadtgebiete, bei denen mindestens 

15 % der Fläche bebaut ist, mit Gebäuden,

deren mittlere Höhe 15 m überschreitet
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Ballast ConSole 5.2 Geländekategorie IV (innen / im Windschatten)
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Windlastzone 3 [27,5 m/s]

Windlastzone 4 [30,0 m/s]

Stadtgebiete, bei denen mindestens 

15 % der Fläche bebaut ist, mit Gebäuden,

deren mittlere Höhe 15 m überschreitet
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Stadtgebiete, bei denen mindestens 

15 % der Fläche bebaut ist, mit Gebäuden,

deren mittlere Höhe 15 m überschreitet

Werte für Deutschland nach DIN 1055



Ballastdiagramm ConSole 5.2 

 

 

Ballastzuschläge: 

Bei Verwendung der Verlängerungsschiene:  10 % mehr Ballast 

Bei seitlich überstehenden Modulen: Ballastzuschlag in Abhängigkeit zum Modulüberstand 

(z.B. Modullänge: 1,60 m geteilt durch Länge ConSole: 1,44 m (Con 4.2)  =  1,111, d.h. 11 % mehr) 

Gez. Christian Schumacher, Stand 05/2010 

Windrichtungs-Korrekturfaktor nach dem Simulationsmodell des Instituts TNO Delft: 

Da in Norddeutschland die vorherrschende Windrichtung im Sturm eine südliche Orientierung hat,  
ist laut TNO eine Abminderung des Ballastes (entgegen den DIN - Regeln) möglich. 

Bei Einsatz in der nördlichen Deutschen Windlastzone 2 und in den Windlastzonen 3 und 4:  
Verringerung des Ballastes um 20 %.      COPYRIGHT 
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Ballastdiagramm ConSole 5.2 

 

 

Ballastzuschläge: 

Bei Verwendung der Verlängerungsschiene:  10 % mehr Ballast 

Bei seitlich überstehenden Modulen: Ballastzuschlag in Abhängigkeit zum Modulüberstand 

(z.B. Modullänge: 1,60 m geteilt durch Länge ConSole: 1,44 m (Con 4.2)  =  1,111, d.h. 11 % mehr) 

Gez. Christian Schumacher, Stand 05/2010 

Windrichtungs-Korrekturfaktor nach dem Simulationsmodell des Instituts TNO Delft: 

Da in Norddeutschland die vorherrschende Windrichtung im Sturm eine südliche Orientierung hat,  
ist laut TNO eine Abminderung des Ballastes (entgegen den DIN - Regeln) möglich. 

Bei Einsatz in der nördlichen Deutschen Windlastzone 2 und in den Windlastzonen 3 und 4:  
Verringerung des Ballastes um 20 %.      COPYRIGHT 
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Übergangsbereich zwichen 
Geländekategorie II und III

1

3

5

7

9

11

13

15

17

19

21

23

25

50 60 70 80 90 100 110 120 130 140 150 160 170 180 190 200 210 220 230 240 250 260 270 280 290 300

G
e

b
ä

u
d

e
h

ö
h

e
 [

m
]

Ballast [kg]

Ballast ConSole 5.2 Mischprofil Binnenland (innen / im Windschatten)

Windlastzone 1 [22,5 m/s]

Windlastzone 2 [25,0 m/s]

Windlastzone 3 [27,5 m/s]

Windlastzone 4 [30,0 m/s]

Werte für Deutschland nach DIN 1055

Übergangsbereich zwichen 
Geländekategorie II und III



Ballastdiagramm ConSole 5.2 

 

 

Ballastzuschläge: 

Bei Verwendung der Verlängerungsschiene:  10 % mehr Ballast 

Bei seitlich überstehenden Modulen: Ballastzuschlag in Abhängigkeit zum Modulüberstand 

(z.B. Modullänge: 1,60 m geteilt durch Länge ConSole: 1,44 m (Con 4.2)  =  1,111, d.h. 11 % mehr) 

Gez. Christian Schumacher, Stand 05/2010 

Windrichtungs-Korrekturfaktor nach dem Simulationsmodell des Instituts TNO Delft: 

Da in Norddeutschland die vorherrschende Windrichtung im Sturm eine südliche Orientierung hat,  
ist laut TNO eine Abminderung des Ballastes (entgegen den DIN - Regeln) möglich. 

Bei Einsatz in der nördlichen Deutschen Windlastzone 2 und in den Windlastzonen 3 und 4:  
Verringerung des Ballastes um 20 %.      COPYRIGHT 
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Ballast ConSole 5.2 Geländekategorie II (innen / im Windschatten)
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Windlastzone 4 [30,0 m/s]
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Ballastdiagramm ConSole 5.2 

 

 

Ballastzuschläge: 

Bei Verwendung der Verlängerungsschiene:  10 % mehr Ballast 

Bei seitlich überstehenden Modulen: Ballastzuschlag in Abhängigkeit zum Modulüberstand 

(z.B. Modullänge: 1,60 m geteilt durch Länge ConSole: 1,44 m (Con 4.2)  =  1,111, d.h. 11 % mehr) 

Gez. Christian Schumacher, Stand 05/2010 

Windrichtungs-Korrekturfaktor nach dem Simulationsmodell des Instituts TNO Delft: 

Da in Norddeutschland die vorherrschende Windrichtung im Sturm eine südliche Orientierung hat,  
ist laut TNO eine Abminderung des Ballastes (entgegen den DIN - Regeln) möglich. 

Bei Einsatz in der nördlichen Deutschen Windlastzone 2 und in den Windlastzonen 3 und 4:  
Verringerung des Ballastes um 20 %.      COPYRIGHT 
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Übergangsbereich zwichen 
Geländekategorie I und II
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Ballastdiagramm ConSole 5.2 

 

 

Ballastzuschläge: 

Bei Verwendung der Verlängerungsschiene:  10 % mehr Ballast 

Bei seitlich überstehenden Modulen: Ballastzuschlag in Abhängigkeit zum Modulüberstand 

(z.B. Modullänge: 1,60 m geteilt durch Länge ConSole: 1,44 m (Con 4.2)  =  1,111, d.h. 11 % mehr) 

Gez. Christian Schumacher, Stand 05/2010 

Windrichtungs-Korrekturfaktor nach dem Simulationsmodell des Instituts TNO Delft: 

Da in Norddeutschland die vorherrschende Windrichtung im Sturm eine südliche Orientierung hat,  
ist laut TNO eine Abminderung des Ballastes (entgegen den DIN - Regeln) möglich. 

Bei Einsatz in der nördlichen Deutschen Windlastzone 2 und in den Windlastzonen 3 und 4:  
Verringerung des Ballastes um 20 %.      COPYRIGHT 
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Glattes flaches Land 
ohne Hindernisse
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